
Informationen auf einen Blick

Gedenkstättenfahrt
in das ehemalige
Konzentrationslager
Auschwitz

17. bis 24. Februar 2024
für Jugendliche ab 14 Jahren

•

Der Rand ringsum generiert sich beim Drucken.
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Veranstaltung
Gedenkstättenfahrt in das ehemalige
Konzentrationslager Auschwitz

Veranstalter
Jugendförderung des Landkreises Gießen
in Kooperation mit der Clemens-Brentano-Europa-
schule Lollar, Theo-Koch-Schule Grünberg und
der Arbeitsstelle Holocaustliteratur

Anmeldung
Bitte per Brief, Fax oder E-Mail an:
Jugendbildungswerk des Landkreises Gießen
Bachweg 9, 35398 Gießen
E-Mail: jugendfoerderung@lkgi.de
Fax: 0641 9390-2209

Ansprechpartnerin
Isabell Espanion
Telefon:0641 9390-9324
E-Mail: isabell.espanion@lkgi.de

Anmeldeschluss
15. Januar 2024

Termin
17. bis 24. Februar 2024

Vorbereitungsseminar: 18. bis 19. Januar 2024
mit Übernachtung im Stadtwald Marburg sowie
2. und 3. Februar 2024 (ohne Übernachtung).
Die Teilnahme am Vorbereitungsseminar ist
verpflichtend.

Kosten
150 € (Verpflegung, Übernachtungen, Programm)



Auschwitz - Oświęcim Anmeldung

Das Lager
1940 wurde das Konzentrations- und Vernichtungs-
lager am Rande der polnischen Kleinstadt Oświęcim
gegründet. Ab 1942 wurde Auschwitz-Birkenau
zum Ort geplanter, industrieller Massenvernichtung
von Menschen. Grundsätzliches und endgültiges
Ziel war der Tod aller Gefangener bei gleichzeitig
maximaler Ausbeutung. In Auschwitz wurden
tagtäglich mehrere tausend Menschen, die nicht in
das nationalsozialistische Weltbild passten oder
passen wollten, ermordet.

Erst im Januar 1945 konnte das Lager durch die
Rote Armee befreit werden.

Auch über 75 Jahre danach gibt es noch viele
offene Fragen: Was waren das für Menschen, die in
den Lagern zu Unrecht leiden mussten?
Wie begann die Geschichte ihrer Ausgrenzung aus
der deutschen Gesellschaft?
Wie schafften es die Menschen in den Lagern zu
überleben und sich gegenseitig zu helfen?
Und was war das für eine Gesellschaft, die solche
Lager zuließ und gleichzeitig behauptete, nichts
davon gewusst zu haben?

Diesen und vielen anderen Fragen möchten wir uns
während der Gedenkstättenfahrt annähern.

Studienfahrt und Vorbereitungsseminar
Wir werden Führungen auf dem ehemaligen Lager-
gelände sowie Ausstellungen (u. a. mit Kunstwerken
ehemaliger Gefangener) besuchen. Zeit für
eigene Recherchen und kreatives Arbeiten (Schreiben,
Malen, Fotografieren…) wird es ebenfalls ausrei-
chend geben. Neben der intensiven Auseinanderset-
zung mit der Geschichte des Nationalsozialismus und
des Konzentrationslagers Auschwitz wollen wir auch
einen praktischen Beitrag zum Erhalt der Gedenk-
stätte leisten. Außerdem ist eine Tagesfahrt nach
Krakau mit einer Stadtführung durch das ehemalige
jüdische Viertel sowie Freizeit in der Stadt geplant.

Zur Vorbereitung findet ein Vorbereitungs-
wochenende und zwei Vorbereitungstage statt.
Der Besuch der Seminare ist Voraussetzung für die
Teilnahme an der Gedenkstättenfahrt.

Hiermit melde ich meine/n Tochter/Sohn verbind-
lich für die Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz
vom 17.02. bis 24.02.2024 sowie für die Vor-
bereitungstermine vom 25.01. bis 26.01. und
09.02. und 10.02.2024 an.

Teilnehmer*in: � männlich � weiblich � divers

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Geburtsdatum:

Sie/er möchte vegetarisch essen �

Personensorgeberechtigte*r � m � w � d

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

E-Mail:

Ich beziehe Leistungen nach dem SGB II oder XII,
dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylBLG),
erhalte Wohngeld oder Kinderzuschlag und bean-
trage eine Ermäßigung (Nachweis erforderlich):
� ja � nein

Ich akzeptiere die AGB der Jugendförderung des
Landkreises Gießen (abrufbar unter: www.lkgi-
jugendfoerderung.de).

Datum, Unterschrift Personensorgeberechtigte*r


